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REDAKTION OSTERODE 

Osterode. Am Dienstag, dem 20.
Februar, um 19 Uhr, startet der
nächste Vortragsabend des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Oste-
rode, und zwar wiederum im Mu-
seum im Ritterhaus. Das Thema
von Dr. Jörg Leuschner dreht sich
um Osterode im 30-jährigen Krieg
und lautet genau: „Dem Aller-
höchsten sey lob, Preiß und ewig
Danck gesagt, daß er diese Stadt
für Außplünderung, Einäscherung
und ein total ruin allergnädigst
behütet hat.“ Interessierte sind
eingeladen. 

Osterode. Am Dienstag dem 20.
Februar, um 14 Uhr im Harzer Hof
spricht der Präventionsbeauf-
tragte der Polizei Osterode Volker
Hahn für die LAB - Lange Aktiv
Bleiben - über Telefonbetrüger,
Schutz vor Taschendiebstählen
und seine Arbeit allgemein. Na-
türlich wird er auch Fragen beant-
worten. Gäste sind, wie immer,
willkommen.

Osterode. Der Hundesportverein
Osterode lädt am Samstag, dem
17. Februar, zu seiner Nachtübung
ein. Treffpunkt ist der Parkplatz
Schwarze Brücke (Vogelstation)
um 17.45 Uhr. Teilnehmen können
Hundesportler aus allen Gruppen
des Vereins. Bitte an Taschenlam-
pe, festes Schuhwerk, zweckmäßi-
ge und warme Kleidung, feste Lei-
ne und bei Regen oder Schnee
Handtuch für den Hund denken.
Im Anschluss an die Übung be-
steht die Möglichkeit, in der Eu-
lenburg Osterode über das gerade
Erlebte zu diskutieren und sich
auszutauschen. Bis auf die Wel-
penstunden fallen alle anderen
Übungsstunden an dem Tag aus.

Lasfelde. Das DRK LaPeKa lädt
zum Neujahrsempfang am kom-
menden Montag, dem 19. Februar,
um 15 Uhr in den Kreisverband In
der Horst ein.

Schwiegershausen. Der Verein
Schottländer Schwiegershausen
von 1999 e.V. lädt am 3. März um
19 Uhr alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung in die Gast-
stätte Zur Linde bei W. Roseneck
in Schwiegershausen ein. Eine
Anmeldung bis zum 25. Februar
ist erforderlich, da es nach der
Versammlung einen Imbiss für die
Teilnehmer geben wird. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Wahlen, Berichte und Ausbli-
cke für das kommende Jahr und
Ehrungen. Der Vorstand freut sich
über zahlreiches Erscheinen sei-
ner Mitglieder.
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Öffnungszeiten
08.00-16.30 Bürgerbüro

09.00-14.00Touristinfo

06.00-22.00 ALOHA

10.00-13.00/14.00-17.00

Museum im Ritterhaus 

10.00-12.00/15.00-17.00

Stadthalle

10.00-13.00/14.00-17.00

Stadtbibliothek

09.00-18.00 DGH Riefensbeek,

Nationalpark-Infostelle

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Osterode. Die Berufsbildenden
Schulen I Osterode am Harz Eu-
ropaschule, Handelslehranstalt,
weisen auf den Anmeldeschluss
am 28. Februar für das Schuljahr
2018/19 hin. Spätere Bewerbun-
gen sind möglich, können aller-
dings nur nachrangig berücksich-
tigt werden.

Der Anmeldeschluss gilt für die
Schulformen Einjährige Berufs-
fachschule, Wirtschaft für Haupt-
schulabsolventen, die Einjährige
Berufsfachschule, Wirtschaft, für
Realschulabsolventen (Höhere
Handelsschule), die Berufsfach-
schule Pharmazeutisch-techni-
sche Assistenten, Fachoberschule
Wirtschaft, Klasse 11 und 12 und
das Berufliche Gymnasien, Wirt-
schaft, Technik und Sozialpäda-
gogik.

Bis 28. Februar
anmelden
Die BBS I weist auf

Meldeschluss hin.

Weitere Auskünfte und Anmelde-

vordrucke gibt es bei den BBS I, Neu-

städter Tor 1/3, Osterode, (Tel. 05522

960-4700) oder im Internet,

www.bbs1osterode.de
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Osterode. Kürzlich fand im Ver-
einslokal Zur Linde in Oberhütte
die Jahreshauptversammlung des
Judo-Club Osterode statt. Die
wieder gut besuchte JHV bestä-
tigte nachhaltig den Anlass und
den Zweck einer jährlichen
Hauptversammlung.

Die Begrüßung der Anwesen-
den, die Genehmigung des letzten
Protokolls und die Jahresberichte
2017 der Vorsitzenden übernahm
wegen Erkrankung der 2. Vorsit-
zenden Silvia Holzapfel diesmal
der Vorsitzende Christian Beyer.
Hierbei bildeten der chronologi-
sche Rückblick auf das abgelaufe-
ne Jahr sowie eine Bestandsauf-
nahme bis hin zur aktuellen
Situation des Vereins den Schwer-
punkt des Jahresberichtes 2017.
Im Kern zusammenfassend, ein
zufriedenstellender Jahresverlauf,
mit richtig harter Arbeit der Eh-
renamtlichen im Hintergrund,
sportlichen Höhepunkten bei Ver-
einsveranstaltungen; das alles bei
einer erfreulich stabilen Mitglie-
derzahl im Verein.

Gute Perspektive

Immer dort, wo Individuen zu-
sammen Sport in einem Verein
treiben, treffen selbstverständlich
auch unterschiedliche Ansichten,
Überzeugungen und Meinungen
aufeinander – eine allseits be-
kannte Binsenweisheit. Das abge-
laufene Vereinsjahr erwies sich im
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
diesmal als nennenswertes Jahr
der Verschiedenheiten. „Verschie-
denheiten sind jedoch der Nor-
malzustand, das Salz in der Suppe
und letztlich Ausdruck eines
sportlich aktiven Vereinslebens.“
Wenn die im Verlauf der Ver-
sammlung zu besetzenden Ehren-
ämter auch in 2018 nicht nur be-
setzt, sondern weiterhin mit
Leben gefüllt werden, entwickele
sich für den Judo-Club Osterode
weiterhin eine nachhaltige und
gute Perspektive.

Den Jahresberichten des Vor-
stands folgten nun die Jahresbe-
richte von Sportleiter, Schriftfüh-
rer, Geräte-, Kassen- und
Pressewart, Vergnügungsaus-
schuss und Kassenprüfer. Überall
wurde gut und verantwortungsvoll
gearbeitet und „gewirtschaftet“
und somit den Bestimmungen der

Ämter vollumfänglich entspro-
chen. Sowohl Vorstand als auch
erweiterter Vorstand wurden ohne
Gegenstimme oder Enthaltung
entlastet.

Ein besonderer Dank galt dies-
mal dem Vergnügungsausschuss
des Judo-Club Osterode. Unter
Leitung von Walter Irzik und Tho-
mas Kösling war es nicht zuletzt
der immerwährende, engagierte
Einsatz des Ausschussteams, der
den Mitgliedern und Gästen be-
sonderes Vergnügen und große
Freude an zahlreichen Festivitä-
ten des Vereins bereitete.

Positionswechsel

Unter dem Wahlvorsitz von Lutz
Brandt wurden anschließend die
Neuwahlen des Vorstands abge-
halten; zuvor hatten zahlreiche
Vorstandsmitglieder aus persönli-
chen, teils beruflichen Gründen

ihre Wiederwahl ausgeschlossen.
Bis auf den Vergnügungsaus-
schuss konnten mit dieser Wahl
alle weiteren Vorstands- und Er-
weiterungsämter teils neu oder
durch Wiederwahl besetzt wer-
den.

Die Aufgabe des Internetbeauf-
tragten übernimmt zunächst kom-
missarisch der Wahlvorsitz. Der
neu gewählte Vorstandsvorsitzen-
de Lutz Brandt, als 2. Vorsitzende
wurde Silvia Holzapfel im Amt
bestätigt, kündigte an, sich umge-
hend intensiv um die Neubeset-
zung des Vergnügungsausschusses
zu kümmern, schließlich wollen
alle Vereinsmitglieder sowie
Freunde und Gäste des Vereins
keinerlei Einschränkung bei den
für das laufende Jahr geplanten
Festivitäten hinnehmen.

Dank an Christian Beyer

Der neu gewählte Vorsitzende
dankte dem bis dahin verantwort-
lichen Christian Beyer für seine
langjährigen, qualifizierten und
engagierten Leistungen bei der
Vereinsführung. Jeder könne
nachvollziehen, wie viel ehren-
amtliche Arbeit, wie viel Freizeit
mit der Führung und Leitung ei-
nes Vereins verbunden ist, wenn

berufliche Anforderungen und
private Dispositionen dem diame-
tral entgegenstehen. Für die wei-
tere Perspektivplanung 2018
nannte der neu gewählte 1. Vorsit-
zende die Absicht, einen niedrig-
schwelligen Selbstverteidigungs-
kurs, speziell für Frauen anbieten
zu wollen; ein ähnliches Angebot
des JCO aus 2016 verlief überaus
erfolgreich. Bewährte und inzwi-
schen fest etablierte Termine aus
den vergangenen Jahren, wie Feri-
enpassaktion, Nikolausturnier
und anderes mehr, stünden wei-
terhin auf der Agenda.

Mit der Planung für 2018 könne
der Traditionsverein auch nach 62
Jahren seit seiner Gründung, auf
eine hoffnungsvolle Zukunft bli-
cken, so der neue Vorsitzende.

Wechsel an der Vereinsspitze
Der Judo-Club hatte Jahresversammlung und wählte Lutz Brand zum Vorsitzenden.

Auftritt beim Crossover: Der Judo-Club Osterode plant wieder viele Veranstaltungen. Foto: Michael Paetzold
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Die bronzene Ehrennadel

für langjährige Mitglied-

schaft wurde verliehen an

Berenike Eder und Jan Uhe.

Informationen zum Judo-

Club Osterode finden Sie

auch auf deren Internetseite

www.judoclubosterode.de

EHRUNGEN

Christian Beyer, ehemaliger Vorsitzen-

der vom Judo-Club

„Verschiedenheiten sind
jedoch der
Normalzustand, das
Salz in der Suppe.“

Von Kerstin Pfeffer-Schleicher

Osterode. Bei einer Feierstunde in
der Wartbergschule wurden die
Teilnehmer des Sportivationsta-
ges, der Sportabzeichenabnahme
für Schüler mit Behinderung, so-
wie die Schulen und Einrichtun-
gen, die sich am Sportabzeichen
beteiligt hatten, vom Kreissport-
bund Göttingen-Osterode ausge-
zeichnet.

Diese Doppelveranstaltung zur
Verleihung der Sportabzeichen sei
mittlerweile gute Tradition, stell-
te der gastgebende Schulleiter

Dirk Pruschke fest. Der Sportiva-
tionstag Ende August vergange-
nen Jahres habe mit bestem Wet-
ter und einer nahezu perfekten
Organisation optimale Bedingun-
gen für tolle Leistungen geboten.
„Aber an erster Stelle haben wie
immer Spaß und Freude gestan-
den“, betonte er.

Auch Jörg Stockhusen von der
Sparkasse, der im Namen der
Sponsoren gratulierte, zeigte sich
angetan vom Sportivationstag.
„Es war ein Riesenerlebnis, mit
euch Sport zu machen“, versi-
cherte er zur Freude der Schüler
und sagte die erneute Unterstüt-
zung für die diesjährige Veranstal-
tung zu.

Dank an Sponsoren und Helfer

Günther Thiele, Sportabzeichen-
beauftragter des KSB, bedankte
sich bei den vielen Sponsoren und
Helfern, die den großen, bunten

Sportivationstag erst ermöglicht
hätten.

Die Teilnehmerzahl zeige einen
leichten Aufwärtstrend. Dazu bei-
getragen hätten die KGS Bad Lau-
terberg, die sich mit rund 360
Schülern am Sportabzeichen und
mit einer Klasse am Sportivati-
onstag beteiligt hatte, sowie die
Oberschule Hattorf mit über 200
teilnehmenden Schülern.

Ende August dieses Jahres wird
erneut ein Sportivationstag
durchgeführt, kündigte Thiele an.
Für alle, die nicht am Sportabzei-
chen teilnehmen können, werden
Spiele angeboten. „Es wäre
schön, wenn im Sinne der Inklusi-
on wieder Regelschulen dabei wä-
ren“, wünschte sich der KSB-Be-
auftragte.

Im Anschluss überreichte er
Urkunden an die Teilnehmer und
Schulen. Aus dem Altkreis Oste-
rode erhielten die Grundschule

Gittelde, die Oberschule Hattorf,
die Wartbergschule Osterode und
die Kooperative Gesamtschule
Bad Lauterberg Wanderpokale.

Schüler der Wartbergschule un-

terhielten die vielen Gäste der
Feierstunde mit einer Tanzeinlage
und hatten für den gelungenen
Ausklang einen Imbiss vorberei-
tet.

Teilnehmer des Sportivationstages und Schulen erhielten Urkunden und Pokale.

Mit Spaß und Freude das Sportabzeichen absolviert

Für gute Unterhaltung sorgten Schüler der Wartbergschule mit einer Tanzein-

lage. Foto: Kerstin Pfeffer-Schleicher

„An erster Stelle haben wie
immer Spaß und Freude ge-
standen.“

Dirk Pruschke, Leiter der Wartberg-

schule, zum Sportivationstag

Osterode. Am Samstag, 27. Febru-
ar, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr
können sich Interessierte unter
Anleitung der erfahrenen Farb-
und Stilberaterin sowie Kosmeti-
kerin Claudia Leifheit ein im All-
tag umsetzbares Farb- und Stil-
konzept erarbeiten. Das Wissen
um den eigenen Typ und entspre-
chende Profi-Tipps zu Make up,
Haarfarbe, Frisur, Brille und
Schmuck können zu mehr Aus-
strahlung, Authentizität und da-
mit Sicherheit im beruflichen und
privaten Umfeld verhelfen.

Stil-Konzept
erarbeiten
Kosmetikerin berät

in der VHS Osterode.

Nähere Informationen und Anmel-

dung im Internet unter www.vhs-go-

ettingen.de oder aber direkt in der

VHS-Geschäftsstelle in Osterode,

Tel.: 05522/960 4450.
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